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Meilensteine der letzten 
Wahlperiode: Versprochen – gehalten!

Digitale Infrastruktur & 
moderne Verwaltung 

�	�Glasfaserausbau durch YPlaY im gesam-
ten Stadtgebiet 

�	�WLAN in den Bürgerhäusern und städti-
schen Liegenschaften

	3 �Digitalisierung der Verwaltung und 
Schaffung neuer digitaler Angebote 

	3 �Interkommunale Zusammenarbeit zur 
IT-Sicherheit und Umsetzung des On-
linezugangsgesetzes 

	3 �Einführung des Bürgerkoffers – ein 
mobiler Verwaltungsservice, der es er-
möglicht, behördliche Anliegen flexibel 
vor Ort (z. B. in Stadtteilen, Pflegeein-
richtungen oder bei Bürgerveranstaltun-
gen) zu erledigen

Familie, Bildung & Betreuung 

	3 �Einstellung praxisvergüteter Auszubil-
dender (PIVA) im KITA-Bereich 

	3 �Neues Außengelände für die KITA  
Wichtelwiese (Dorn-Assenheim) 

	3 �Photovoltaikanlage auf dem Dach der 
KITA Wichtelwiese 

	3 �Historisches Wimmelbild für die  
KITA Wichtelwiese 

	3 �Umfangreiche Investitionen in die KITA 
Holzwurm, u. a. Austausch des Dach- 
reiters (Reichelsheim) 

	3 �Sicher schwimmen lernen:  
Bezuschussung von Schwimmkursen 

	3 �Neue Spielgeräte und Investitionen in 
die Ausstattung aller städtischen Kitas

Kultur, Ehrenamt & Vereinsleben 

	3Ausweitung des Kulturangebotes 

	3 �Unterstützung der vielfältigen  
Vereinswelt 

	3 �Neuer Objektbetreuer für die  
Bürgerhäuser 

	3 �Sanierung der Sport- und Festhalle 
(Dorn-Assenheim) 

	3 �Stromverteiler für Vereinsfeste auf der 
„Karls-Ruh“ (Beienheim) 

	3 �Errichtung des Weidenpavillons als  
Beteiligungsprojekt (Weckesheim) 

Wohnen, Stadtentwicklung & 
Ortsbild 

	3 �Voraussetzung für mehr preiswerte 
Mietwohnungen durch Beitritt zur 
kreiseigenen Wohnungsbaugesellschaft 
geschaffen 

	3 �Erfolgreiche Vermarktung der  
Raiffeisenstraße (Reichelsheim) 

	3 �Weiterentwicklung von Wohnen und 
Gewerbe am Heiligen Stein (Weckes-
heim) 

	3 �Neuer Spielplatz am Heiligen Stein  
mit Bezug zur Bergbautradition  
(Weckesheim) 

	3 �Fertigstellung der Dorferneuerung: 
Sanierung der Weed und Neubau des 
Infrastrukturgebäudes (Blofeld) 

	3 �Sanierung des Karl-Kempf-Platzes 
(Beienheim) 

	3 �Neuer Sockel für das Historische  
Rathaus (Reichelsheim) 
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Lebensqualität im Alltag 

	3Neue Sitzbänke im öffentlichen Raum 

	3 �Teilnahme an der Aktion Stadtmobiliar 
in Weckesheim, Blofeld und  
Reichelsheim 

	3Neue Hundekot-Toiletten

Feuerwehr & Katastrophenschutz 

	3 �Stärkung und Wertschätzung der  
Feuerwehr 

	3 �Neue Fahrzeuge (Hilfeleistungs- und 
Löschfahrzeug (HLF) für Reichelsheim 
sowie HLF und Gerätewagen Logistik  
für Dorn-Assenheim) und eine Drohne 
für die gesamte Feuerwehr 

	3 �Investitionen in die Notstromversor-
gung (Anschaffung von Aggregaten) 

 

Mobilität, Verkehr & Sicherheit 

	3 �Gesamtstädtisches Verkehrskonzept mit 
umfangreichem Maßnahmenkatalog 
erarbeitet und Umsetzung gestartet 

	3 �Neuorganisation der Verkehrsüber- 
wachung 

	3 �Spiegelanbringung an mehreren  
Verkehrsschwerpunkten 

	3 �Sanierung der Ortsdurchfahrt Heuchel-
heim 

	3 �Einrichtung von Fahrradabstellanlagen 

	3 �Beteiligung am Förderantrag für Mobili-
tätsstationen (z. B. Carsharing-Angebote 
am Bahnhof Reichelsheim)  

	3 �Mitgliedschaft in der Arbeitsgemein-
schaft Nahmobilität 

	3 Einrichtung weiterer E-Ladesäulen 

	3 �„KOMmunalProgrAmm Sicherheits- 
Siegel“-Kommune: Sicherheitskonferenz 
und Bürgerbefragung – Ziel: Stärkung 
der Sicherheit und des Sicherheitsgefühls 

Natur, Umwelt & Nachhaltigkeit 

	3 �Auszeichnung als Streuobstkommune 

	3Gemeinsame Baumbestellungen 

	3 Schnittkurse für Streuobstwiesen 

	3 �Fortbildung im Bereich Streuobst- 
pädagogik 

	3 Einführung eines Baumkatasters 

	3Kommunale Wärmeplanung 

	3 �Renaturierung des Ortenberggrabens 

	3 �Gemeinsame Pflanzaktionen  
(Beienheim, Heuchelheim) 

	3 �Landschaftspflegeplan fortsetzen und 
Erfolge sichern, u. a. Bruterfolg der 
Wiesenweihe, Deutschlands größte 
Kiebitz-Kolonie, Bestandssicherung des 
Rebhuhns

�Soziales, Generationen &  
Zusammenhalt 

	3 �Neu eingeführte Begrüßung von  
Neugeborenen sowie Neubürgerinnen 
und Neubürgern 

	3 �Wickeleinrichtungen in den Bürger-
häusern 

	3Ausweisung neuer, attraktiver Trauorte 

	3 Erhalt und Stärkung der Sozialstation 

	3 Seniorenbefragung „LebensWert“ 

	3 �Erhalt des Seniorenausflugs sowie  
neue Angebote (u. a. Theaterfahrten,  
Thermenfahrten, Informationsveran-
staltungen) 

	3Defibrillatoren in den Bürgerhäusern 

	3 �Mitgliedschaft im Hospizverein  
Wetterau e. V. 

	3 �Neue Grabformen: Doppel-Baumgräber 
ermöglicht 
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GEMEINSAM aktiv für Reichelsheim.

Lena Herget
(Bürgermeisterin)
„Zusammenhalt und gegenseitiger Respekt sind 
für mich die Grundlage eines guten Miteinan-
ders. Für Reichelsheim wünsche ich mir, dass wir 
auch unter schwierigen finanziellen Rahmenbe-
dingungen weiterhin gute Lebensbedingungen 
für alle Generationen schaffen.“

Eckhard Fritsch
(Elektroinstallationsmeister und  
selbstständiger Landwirt)
„Mir ist der Erhalt des ländlichen Charakters 
unserer Stadt besonders wichtig. Für Reichels-
heim wünsche ich mir eine Stadtverordneten-
versammlung, die besonnen entscheidet, realis-
tisch bleibt und Verantwortung übernimmt.“

Listenplatz 1 Listenplatz 2

Yvonne Straschek
(Büroangestellte)
„Ich möchte, dass Reichelsheim weiter voran-
kommt. Besonders wichtig sind mir eine gute 
Verkehrssituation und die Weiterentwicklung 
des Bergwerksees. Für unsere Stadt wünsche ich 
mir, dass wir das aktuelle Tempo beibehalten 
und wichtige Projekte wie den Bau einer neuen 
Kita erfolgreich umsetzen.“Listenplatz 3

Holger Strebert
(Fachkraft für Arbeitssicherheit im Ruhestand)
„Ich engagiere mich kommunalpolitisch, weil 
ich Vernünftiges und Gutes für die Menschen 
vor Ort tun möchte. Wichtig ist mir, für die Bür-
gerinnen und Bürger ansprechbar zu sein und 
ihre Anliegen ernst zu nehmen.“

Listenplatz 4

Listenplatz 5 Listenplatz 6

Giulia Brandts
(Kommunikationsdesignerin)
„Reichelsheim ist meine Heimat geworden, und 
ich möchte aktiv dazu beitragen, diesen Ort 
lebenswerter zu gestalten. Besonders wichtig 
sind mir Angebote für Kinder, Jugendliche und 
Familien, Verkehrssicherheit sowie ein starkes 
Vereinsleben. Für Reichelsheim wünsche ich mir 
ein friedliches und tolerantes Miteinander.“

Werner Waschbüsch
(Dipl.-Ing. im Ruhestand)
„Ich möchte meine Heimat aktiv mitgestalten 
und den Kontakt zu den Menschen in Reichels-
heim pflegen. Für unsere Stadt wünsche ich mir 
ein gutes Miteinander und den weiteren Ausbau 
einer verlässlichen Infrastruktur.“

Wenn Sie nicht persönlich ins Wahllokal gehen 
möchten oder am Wahltag verhindert sind, haben 
Sie die Möglichkeit, per Briefwahl abzustimmen. 
Die erforderlichen Unterlagen können Sie schrift-
lich anfordern – unkompliziert per E-Mail oder Fax 
oder mithilfe des Antrags auf der Rückseite Ihrer 
Wahlbenachrichtigung.

Die Briefwahlunterlagen werden Ihnen zusammen 
mit einer Anleitung zur Durchführung der Brief-
wahl postalisch zugesandt. Anschließend können 
Sie Ihre ausgefüllten Unterlagen entweder per Post 
zurückschicken oder im Rathaus abgeben.

Alternativ ist auch die persönliche Abholung der 
Unterlagen sowie die Stimmabgabe direkt im  
Rathaus während der Öffnungszeiten möglich.  
In diesem Fall wird Ihre Stimme ebenfalls als Brief-
wahl gezählt.

Auf der Internetseite der Stadt unter www.stadt-
reichelsheim.de finden Sie mit wenigen Klicks alle 
wichtigen Informationen zur Kommunalwahl.

�Sie haben so viele Stimmen (27), wie Sitze in 
der Stadtverordnetenversammlung zu vergeben 
sind. Aber: ein Kreuz genügt – bei der Liste  
Ihrer Reichelsheimer SPD!

 Das Wichtigste zur Wahl in Kürze.
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Monika Major
(Bahnangestellte im Ruhestand)
„Kommunalpolitik ermöglicht es mir, mich direkt 
in die Entwicklung unserer Stadt einzubringen. 
Mir ist ein friedliches und demokratisches 
Miteinander besonders wichtig. Für Reichels-
heim wünsche ich mir, dass begonnene Projekte 
konsequent zu Ende geführt und neue Ideen 
entwickelt und umgesetzt werden.“

Martin Welti
(Bundesbahnoberamtsrat a. D.)
„Mir ist wichtig, dass die digitale Verwaltung 
in Reichelsheim weiter verbessert wird und für 
die Bürgerinnen und Bürger einfach nutzbar ist. 
Gleichzeitig sollten wir uns auf das konzentrie-
ren, was uns bewegt und finanziell machbar ist. 
Für unsere Stadt wünsche ich mir mehr finanziel-
le Unterstützung durch Bund, Land und Kreis.“Listenplatz 7 Listenplatz 8

Marion Moll
(Rentnerin / Fußpflegerin) 
„Das Engagement für meine Heimatgemeinde 
ist mir sehr wichtig. Besonders am Herzen liegen 
mir die Bedürfnisse von Kindern und Jugend-
lichen. Für Reichelsheim wünsche ich mir einen 
guten demokratischen Zusammenhalt zwischen 
Vereinen und Bevölkerung.“

Listenplatz 9

Floris Reimbold
(Leiter Produktmanagement (IT))
„Die finanzielle Lage der Kommunen ist heraus-
fordernd. Ich möchte meine berufliche Erfah-
rung einbringen, um Reichelsheim verlässlich, 
vorausschauend und verantwortungsvoll weiter-
zuentwickeln. Wichtig ist mir ein bewusster 
Umgang mit unseren finanziellen Möglichkei-
ten. Für Reichelsheim wünsche ich mir weiterhin 
großes bürgerschaftliches Engagement.“ 

Listenplatz 10

Listenplatz 11 Listenplatz 12

Iris Wacker-Bingel
(Steuerfachgehilfin)
„Ich finde, dass man sich einbringen sollte, 
statt sich nur aufzuregen. Unsere Gesellschaft 
lebt vom gemeinsamen Anpacken. Besonders 
wichtig sind mir Zusammenhalt, gegenseitige 
Unterstützung und Fairness. Für Reichelsheim 
wünsche ich mir mehr Wir-Gefühl in der politi-
schen Auseinandersetzung.“

Tobias Bönsel
(Dipl.-Ing. Energiesystemtechnik) 
„Ich möchte Reichelsheim verantwortungsvoll 
voranbringen. Mir ist wichtig, Bestehendes zu 
bewahren und bei neuen Projekten die Folge-
kosten im Blick zu behalten. Für unsere Stadt 
wünsche ich mir mehr Gemeinsamkeit zwischen 
den Stadtteilen und eine effiziente Nutzung vor-
handener Einrichtungen.“

Alisa Kugele
(Steuerberaterin)
„Reichelsheim und Weckesheim sind mein 
Zuhause. Kommunalpolitik bedeutet für mich, 
Verantwortung zu übernehmen und aktiv 
mitzugestalten. Besonders wichtig sind mir 
familienfreundliche Strukturen, sichere Wege 
und Transparenz. Für Reichelsheim wünsche ich 
mir eine offene, respektvolle und lebenswerte 
Gemeinde mit hoher Lebensqualität.“ 

Alfried Moll
(Bankkaufmann im Ruhestand)
„Ich engagiere mich für die Weiterentwicklung 
unserer Stadt. Besonders wichtig ist mir die Ge-
meinschaft. Für Reichelsheim wünsche ich mir 
eine gute und zukunftsfähige Infrastruktur.“

Listenplatz 13 Listenplatz 14

Sandra Heinzmann
(Heilerziehungspflegerin) 
„Ich möchte einen aktiven Beitrag zum Gemein-
wohl leisten. Besonders wichtig sind mir Natur-
nähe, Ruhe, Dorfgemeinschaft und die Kirche. 
Für Reichelsheim wünsche ich mir eine transpa-
rente und bürgernahe Weiterentwicklung.“

Listenplatz 15

Dr. Nils Wetter
(Bauforscher und Denkmalpfleger  
beim Land Hessen) 
„Ich habe mich schon an anderen Orten politisch 
engagiert und möchte dies nun auch in meinem 
neuen Lebensmittelpunkt Reichelsheim tun. 
Besonders wichtig ist mir die Gemeinschaft und 
eine gute Infrastruktur in allen Stadtteilen.“

Listenplatz 16

Listenplatz 17 Listenplatz 18

Kaja Hirsch
(Lehrerin) 
„Junge Menschen und Familien müssen stärker 
in politische Entscheidungen einbezogen werden. 
Mir sind sichere Verkehrswege, gute Infrastruktur 
und Grünflächen besonders wichtig. Für Reichels-
heim wünsche ich mir ein freundliches Miteinan-
der und lebendige kulturelle Angebote.“

Torsten Major
(Controller im Immobilienbereich) 
„Ich möchte Reichelsheim aktiv weiterentwickeln. 
Für unsere Stadt wünsche ich mir eine positive 
Entwicklung, insbesondere in den Stadtteilen.“

GEMEINSAM aktiv für Reichelsheim.
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Sonny Greiner
(Referent Betriebsführung)
„Mir ist es wichtig, mich an meinem Wohnort 
politisch einzubringen und an den wichtigen 
Themen der Gemeinde mitzuwirken. Für Rei-
chelsheim wünsche ich mir eine gute und konst-
ruktive Kommunalpolitik im Sinne der Stadt.“

Horst Manfred Bingel
(Elektromeister im Ruhestand)
„Ich möchte mich aktiv einbringen, statt nur zu 
kritisieren. Wichtig ist mir, dass sich alle Stadt-
teile gut entwickeln können. Für Reichelsheim 
wünsche ich mir größere finanzielle Spielräume.“

Listenplatz 19 Listenplatz 20

Jörg E. Heinzig
(IT-Projektmanager) 
„Ich möchte vor Ort gestalten, was im Rahmen 
der Möglichkeiten umsetzbar ist. Besonders 
wichtig ist mir Transparenz gegenüber den 
Bürgerinnen und Bürgern. Für Reichelsheim 
wünsche ich mir eine sachliche kommunalpoliti-
sche Auseinandersetzung.“

Listenplatz 21

Felix Bauer
(IT-Lizenzmanager)
„Ich möchte mich für eine positive Entwicklung 
Reichelsheims einsetzen und dazu beitragen, 
dass Entscheidungen verantwortungsvoll und 
im Sinne der Gemeinschaft getroffen werden.“

Listenplatz 22

Listenplatz 23 Listenplatz 24

Bodo Koch
(Gefahrgutbeauftragter) 
„Kommunalpolitik gibt mir die Möglichkeit, 
meinen Wohnort aktiv mitzugestalten. Mir ist 
wichtig, einen lebens- und liebenswerten Ort für 
alle zu erhalten.“

Reiner Heß
(Finanzwirt)
„Ich engagiere mich kommunalpolitisch, weil ich 
den Menschen zuhören, sie bei ihren Anliegen 
unterstützen und unserer Gemeinschaft so 
etwas zurückgeben möchte.“

Udo Seum
(Schreiner im Ruhestand)
„Ich möchte mein Wissen und meine Erfah-
rung für die Weiterentwicklung unserer Stadt 
einbringen. Besonders wichtig sind mir das 
Vereinsleben und ein gutes Miteinander. Für 
Reichelsheim wünsche ich mir, dass sich alle 
Bürgerinnen und Bürger wohlfühlen.“

Freddie Hieronymus Mahr
(Rechtspflegeanwärter / Student)
„Ich möchte aktiv mitentscheiden und Ver-
antwortung übernehmen. Wichtig ist mir ein 
vernünftiger Umgang mit Steuergeldern. Für 
Reichelsheim wünsche ich mir bessere finan-
zielle Rahmenbedingungen.“

Listenplatz 25 Listenplatz 26

Mark Ehlig
(Gesundheits- und Krankenpfleger)
„Ich möchte meine beruflichen Erfahrungen 
aus meinem Arbeitsalltag einbringen und dazu 
beitragen, dass Reichelsheim sozial, lebenswert 
und zukunftsfähig bleibt.“

Listenplatz 27

Martin Lindt
(Fachinformatiker) 
„Kommunalpolitik findet direkt vor der eigenen 
Haustür statt und ist unmittelbar erlebbar. 
Mich fasziniert, gemeinsam mit Nachbarn und 
Freunden vor Ort etwas bewirken zu können. 
Besonders wichtig sind mir der öffentliche Nah-
verkehr und der Ausbau digitaler Infrastruktur. 
Für Reichelsheim wünsche ich mir, dass jeder 
Ortsteil seinen eigenen Charme behält.“

Listenplatz 28

Listenplatz 29

Klaus Verwiebe
(Beamter im Ruhestand)
„Ich möchte mich dafür einsetzen, dass Reichels-
heim auch in Zukunft ein lebenswerter Ort 
bleibt und Entscheidungen mit Augenmaß und 
Verantwortung getroffen werden.“

GEMEINSAM aktiv für Reichelsheim.



Am 15. März 2026 haben Sie die Wahl.
Bitte geben Sie uns Ihre Stimme!

Sie erhalten im Gegenzug Erfahrung, Bodenhaftung  
und verlässliche Politik für Reichelsheim. 

www.spd-reichelsheim.de

 www.facebook.com/SpdReichelsheimWetterau
 Instagram: spd.reichelsheim

V.i.s.d.P.: SPD Reichelsheim (Wetterau), vertreten durch den Vorsitzenden 
Jörg E. Heinzig, Wölfersheimer Str. 2, 61203 Reichelsheim

GEMEINSAM aktiv für Reichelsheim.

Ihre  
Reichelsheimer


